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Landhausstil: 

 

Der Landhausstil ist ein Einrichtungskonzept, das für Gemütlichkeit, Natürlichkeit und ländlichen 

Charme steht. Er orientiert sich an traditionellen, oft rustikalen Elementen, die an das Leben auf dem 

Land erinnern, und schafft eine warme, einladende Atmosphäre. 

 

Hier sind die zentralen Merkmale des Landhausstils: 

 

1. Materialien 

• Natürliche Materialien wie Holz (oft mit sichtbarer Maserung), Stein, Keramik und Rattan spielen eine 

zentrale Rolle. 

• Stoffe wie Baumwolle, Leinen und Wolle sind bevorzugt, oft in neutralen Farben oder klassischen 

Mustern. 

 

2. Farben 

• Eine helle und freundliche Farbpalette dominiert: Weiß, Creme, Beige, Pastelltöne und natürliche 

Erdtöne. 

• Akzentfarben wie Blau, Grün oder Rot kommen gelegentlich zum Einsatz, meist in Form von floralen 

oder karrierten Mustern. 

 

3. Möbel 

• Möbel im Landhausstil sind oft massiv, robust und aus Holz gefertigt. Sie können unbehandelt oder in 

zarten Farben wie Weiß oder Pastell lackiert sein. 

• Typisch sind Details wie geschwungene Formen, Schnitzereien und nostalgische Verzierungen. 

 

4. Dekoration 

• Accessoires spielen eine wichtige Rolle: 

Kerzen, Vasen, Körbe, antike Gegenstände 

oder selbstgemachte Deko verleihen dem 

Raum Persönlichkeit. 

• Florale Muster, Karos oder Streifen auf 

Textilien wie Kissen, Vorhängen und Decken 

unterstreichen den ländlichen Charakter. 

 

5. Wohnen mit der Natur 

• Pflanzen wie Kräuter, Topfblumen oder 

frische Blumenarrangements sind wichtige Bestandteile des Landhausstils und bringen die Natur ins 

Haus. 

 

6. Raumatmosphäre 

• Der Landhausstil setzt auf ein harmonisches Zusammenspiel von alten und neuen Elementen, oft 

kombiniert mit Vintage- oder Shabby-Chic-Einflüssen. 

• Eine gemütliche Beleuchtung, z. B. durch warme Lichtquellen und rustikale Lampen, verstärkt die 

Wohlfühlstimmung. 

 

Insgesamt vermittelt der Landhausstil ein Gefühl von Geborgenheit und Ursprünglichkeit, ideal für alle, 

die sich nach einem ruhigen, natürlichen Wohnumfeld sehnen. 
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Unterschied Landhausstil - Fachwerkbaustil 

Der Landhausstil und der Fachwerkbaustil sind zwei unterschiedliche Konzepte, die sich auf 

verschiedene Aspekte beziehen. Während der Landhausstil ein Einrichtungsstil ist, beschreibt der 

Fachwerkbaustil eine bauliche Technik und Architektur. Sie können sich zwar ergänzen, sind aber 

nicht identisch. 

 

Fachwerkbaustil (Architektur) 

• Definition: Der Fachwerkbaustil ist eine historische Bauweise, die vor allem in Europa weit verbreitet 

ist. Sie basiert auf einer sichtbaren Holzkonstruktion, bei der das Tragwerk aus Balken besteht und die 

Zwischenräume (Gefache) mit Materialien wie Lehm, Ziegeln oder Stroh ausgefüllt werden. 

• Merkmale: 

• Sichtbare Holzbalken, die das Gebäude in geometrische Formen (z. B. Rechtecke oder Dreiecke) 

unterteilen. 

• Häufig asymmetrische Fassaden, da die Konstruktion der Tragfähigkeit des Holzes folgt. 

• Ursprünglich funktional und robust, mit regionalen Varianten (z. B. verzierten Balken in bestimmten 

Regionen Deutschlands). 

• Nutzung: Fachwerkhäuser sind vor allem in historischen Altstädten zu finden und stehen für 

handwerkliche Tradition und historische Baukultur. 

• Ziel: Betonung der handwerklichen Bauweise und Funktionalität. 

 

 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede 

1. Gemeinsamkeiten: 

• Beide Stile legen Wert auf natürliche Materialien, insbesondere Holz. 

• Sie vermitteln Ursprünglichkeit, Tradition und Gemütlichkeit. 

 

2. Unterschiede: 

• Der Fachwerkbaustil ist eine architektonische Bauweise, während der Landhausstil eine 

gestalterische Inneneinrichtung ist. 

• Fachwerkhäuser können im Landhausstil eingerichtet sein, müssen es aber nicht. Umgekehrt lässt 

sich der Landhausstil in Häusern jeder Bauweise realisieren. 

• Der Fachwerkbaustil hat klare strukturelle Vorgaben (Holzgerüstbau), während der Landhausstil 

flexibel anpassbar ist. 

 

Fazit: 

Der Fachwerkbaustil und der Landhausstil sind nicht das Gleiche. Der Fachwerkbaustil bezieht sich auf 

die äußere Bauweise eines Hauses, während der Landhausstil ein ästhetisches Konzept für 

Innenräume ist, das unabhängig von der Bauweise eines Hauses umgesetzt werden kann. 

 


